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Monfeigneur,

beebrt haben, Habe vichtig erhalten. ey habe den Fnbalt defs

o’ felben mit alley gebdrigen AufmerEfameeit errongen, und Jhro

- Kavferl. Maj. meiner allergnadigfren Jrau vorgetragens und

eben auf Hichftdevofelben Befel¥ babe ich gegentvartig die Ghre, Jh-
nen Davauf gu antroorten, :

€3 ift Elar, Daf bie in Cro. Cre. Sehreiben, in Ynfehung der duvch

einige NRufifche Sruppen gefthehenen Befagung der Stadte Glbingen

and Thoven gefihivte Befchwerden grofiten Theils duveh die Drohuns

gen, toelche fich der Secvetar Benoit im Nabmen St. Maj, des Ko~

gigs von Preufen verlauten Iafien, find vevanlafiet und vergrofert wovs

¢, ‘

@as @d)‘reiben, mit soelcherm mich Cro, Creellens unterm 13. MNavy

Sn der' That, wenn man die Sadhe eigentlich unb genan unterfis
thet, {0 voird man finden, daf man Feine Urfache fich su befchiveren bats
und da man duechgangig davinnen ubereinftimmt, daf die Sruppen die
genauefte Kriegsgucht yu, beobadyten angeholten werden, fiy fieht man
nicht, was fiiw ein ungebubirliches Verfabren man bey diefer Gelegenbeit
denen Genevalen St Kavferl, Maj. bepmeffen Fonne. 5

Jolglid) ift alfo die blofe Befasung diefer Stadte durch T ufifcse
Truppen dasjenige, toovitber man Befchrerde fihet,  Ihro Kavferl,
Majs evbennen alieseit, Daf diefe Wiage einem in Diefem Kriege ganglich

neus




neutealen Korigreiche, twelches noch dagu mit dem NRufifehen Reiche in
genauer Jreundfchafit fiehet, sugeboren. &8 haben fidy auch Dero
Truppen nicht anders, als bios duvch einen Jufall, aus einer unfinter-
ereiblichen Nothroendigeit und nur auf einige Jeit in diefelben getvor-
fens Und da man ihre Frevpeiten, Jedyte und Privilegien Beilig benbs
adhtet, da vornahmlich Ihro Maje verfichern, Devo Teuppen fo bald,
alg die Qriegsraifon tvegfallen 1wird, wieder Heraus iu giehen, fo feeis
nen diefe Wefthmerden weiter durch nichts, als duvch die bofhafte Deus
tung des Secretar Benoit, untevffubt su fevn, als wenn Jhro Kavf:
Maj. aus den Provingen und Stadten Poblens Croberungen ju machen
gedachten. ~ Jhro Kanf. Maj. find von den guten Gefinnungen der Hers
ven Poflen Gberyeugt, und glauben, daf niemand von ihnen dag Vers
fabren von Dero Generalen auf cine abuliche Ave deuten, fondern: viel:
mebe jeder fiie feine Schuldigheit halten witd, dev ganjen ABelt gu jeis
en, Daf er ¢g mit einem gan; andern Auge, alg dev Konig von Preus
en, anfieht.

Die Pohinifchen Hevven find davinnen felbft cintimmig, daff deg
Durchmarfch der NRufifchen Truppen duvch die Staaten der NRepublif
unvermeidlich ift, und daf fie geen den Staaten Sr. Maj. ihres alicrs
gnadigften Herens gu Hirlfe Formen rollten, toenn es ihnen ibe Juftand
erlaubte.  Shro KRavferl, aj. Ednnen nidht glauben, daf fie fo edle Ges

finnungen dadurch, daf fie fich im gevingfren der Befasung gedadyter
Plage duecy die Rufifchen Truppen toiderfesen, auffeben foliten.  Und
getvif, fie werden fich nicht widerfesen, tenn fie dic Beit, in welcher Thos
ten und Glbingen befeat oorden, als aud) die Urfachen, durdy twelche
man fich dagu betvogen gefehen hat, erwagen wwerden,
 Die Siellung, fu welcher der Konig von Preufen den ardften Theil
feiner Truppen den YWinter fiber Hielt, lief aany wobl einfeben, daf feis
n% ?[bfid)t war, feine meifte Macht gegen das Hauf Oeftevveich gu
vichten.

Da_Jhro Maj. meine Durchlanchte Souverainin, unaufhielich
pamit befthafftiget waven, twie Sie Deeo: Alliivten, und vornahmiich
. aj. dem Konige von Poblen einen noch fehleinigern und nachdriicks
fichern Beyftand leiften voliten, fo liefen Sie Dero vinee, Dev vauben

Sobrsyeit und dep unfaglichen @)c(bmicvigfeuten ungeachtet, diefen Fofts
. 2 baven
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baven Mavfch antveten, um in WVreufen eingudvingen,  Man fah oleichz

wobl, daf man durdy diefe Unternehrung nicht die fiw das allgemeine :
Befte der Alliivten verhofften Bovtheile vdllig exhalten wmde, wenn fich o
Die rmee nicht den Yinter ber denjenigen Gegenden nalere, von das

aus fie bey Cudffoung des Feldjugs ihre Operationen gegen den Teind
ununtetbrochen anfangen und forefesen Esnute. - Allein; da die NRubifche

Qemee Eeine Magagine nicht vov ficdy fand, fo Fonnte fie oalvend diefer

Jalrsyeit weiter nicht, als bis an die fer dey ABeichfel, vordringen.

Da tman Feinen YBidevftand oder Angriff von Seiten der Seinde, alg

evft gegen Pommern ju, befiechten durfte, oo die Gehrvedifhe rmee

aufer Stand gefeat war ju agiven, wnd die feindliche bingegen, theils

durch die gewaltfamen Lerbungen, theils durch die aug den Garnifonen

gesognen Truppen taglich antouchs s {0 war es von der auferften ABich-

tigFeit fii die 2Yrmee St, Kavferl. Maj. an den Ufern diefes Fluffes eine

vortheilbafte Stellung gu niehmen, fo, daf fie vor einem Leberfall gefiz

chevty und ju gleicher Jeit im Stande feyn modhte, die Provingen der

Depublif ju bedecEen. _

I uberlafie Gro. Cye.. eignen Ginficht, ob die Generale Sbhro Mayj.
Der Rav)’ctin, Diefe Abficht su erbalten, ein Fraftigeres ittel hatten evz
finden Fonnen, als diefes, daf fie langf der YBeichfel, von Clbingen bis
an Thoven, einen Eordon von Truppen gejogen, und in Diefe beyden
Plase, blos die davinnen evrichtete Magagine ju bedecfen, eine Eleine ns
3abl Teuppen haben einviicten laffen. :

Lenn nach den foemlichen BVerficherungen, twelche Shro Kanferl. A
Maj. meine allergnadigite Frau, gegeben Haben, Dero Truppen aus /.
gedachten Plasen gu giehen, und twenn nach der Crflarung, weldhe ich
Ctv, Cpe. bieriiber vorgulegen die Ghre habe, nodh der geringfte Sroeifel
desweaen ubrig bleiben Ffmntg, fo witd der nahe Feldaug bdie beilfamen
Abfichren Jbhro Kavferl, Maj. fur das Befte dev RepubliF beftatigen,
und u gleidyer Jeit die bofihafte Deutung, die man davon macht, iz |
detlegen..  Man 1oird feben, wie wenig Fhro KRanferl, Maj. davauf -
benfen, die Dev Nepublif jugehirigen Lande und Stadte ju Groberuns
gen s machen, und daf Dero Truppen blos aus Nothwendigleit durcl
diefelben marfchiven, und fidy davinnen aufhalten. Jm Gegentheile
witd man vielmehe unter dev Bedeckung eben diefer Stadte die Magas

: jine,




3ine, die man BafelbiF erviciten vird, Yaffen, um ju seigen, daf Sbro
Kanferl. Maj., da Sie fich ganglich auf Plche vt wegen der Srhal
tung Dero Avmee auf die Republict vevlafjen, eben dasjenige Vertrauen
auf fie fesen, welches die DNepubliE gegen Jhro Kavfert, Maj. unvers
beudhlicyes Fore haben foll, und welthes den ganzen Pobinifchen Adel

- pon dem auftichtigen Berlangen Jpro Kavferl. Maj. die SlicEieligheit

deffelben und die Crhaltung ifrer Svenheit und Privilegien 3u befdrdern,
uberseugen smuf.

Sdy {chmeichle miv, Daf-Dasjenige, was idy auf Befehl meinep
Durchlauchten Souverainin Sro. Eye. vorgefielit habe, o wobl Erv,
Cre. alg die andren Pohinifthen Hevven nicht nur von der gegentvartis
gen Sache vollFommen untervichten, fondeen auch dienen wird, Sie von
ver Aufrichtigeit der Gefinnungen Jhro Maj. de Kavferin gegen die
NRepubliE, als Dero Freundin und Nachbarin, ju uberseugens 5

~ Ucbrigens Eonnen Gy, Gye. volFommen verfichert feyn, daf Sie
miv jederseit ein mevEliches Wevgniigen machen twerden, wenn Diefelben
bey allen Gelegenheiten, o e8 auf dle Crhaltung der guten Nachbars
fhafft und Freundidhafft, welche fo_glicklicher Leife gwifchen bepdert
Hofen obtvaltet, anfomme, miv die Chre verfchaffen wollen, Ero, Gres
au gleicher Reit von der befondern Hochachtung und der unbverleslichen
Srgebenheit ju verfichern, mit welcher ich niemals aufhoven werde gu -
fepre, St Vetersburg, den 23, Marg 1758,

Untergeichnet

€. Wichacl FWoronzot,

Rufii
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Monfeignent,

a Shro Kavferl. SNaj. meinie alleegnadigfie Frau, Sidy alles desjes
S nigen, was die ARohIfakre und die Crhaltung dev Nechte und der
Sreyheiten deg Konigreichs Poblen betveffen Fann, eifrig und aufz
vidytig annimmt, fo haben Sie nicht anders, als mit dem grofiten Erz
ftaunen, die fremde und drofhende Erflarung, welche der Konig von Preus ‘
fen 3u ABarfchau durch feinen Secvetar, den Heven Venoit, hat thun ;
faffen, veenchmen Ednnen, nabmlid), daf Se. Ronigl. Maj. von Preus
fen Dero Truppen in die Staaten der NRepublek wurden eintucken Tafz
fen, fo bald die Mufifchen in dicfelben einvucken twurden, mit Benfugen,
Daf ¢s blos Sr. Maj. ABille nicht wave, Eonfidevationen ju ervichten,
ob. gleich Der Pobinifeche Adel, und nabimentlich vevfthicdne Hevven aus
Der cfRonroodichafft Cracat Sie bereits um Devo BVepftand evfucht
atten.
y Shro Kaferl. Maj. find weit entfernt su glauben, daf cine fo uns
fchickliche Grflarung auf die Gemuther einer Nation, 1oelche ire Jreys
Beit und ifr Baterland liebt, einigen Cindruck, fo ie es ber Kunig von
Preufens wimfcht, folite haben machen Fonnen,  Noch weniger ﬁ‘sl%!?u
it
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Diefelben Det Sefinntmgen; welche diefer Pring dem Poblnifchen Adel
sufchreidt, als toenn devfelbe blvs feinen Bepfand ju Grvichtung einer
Confideration verlangte, Glauben beymeffen.  Shey Kavferl, Maj.
fiberreden Sich viclmeby, daf eine dem Pobinifyen Adel fo fchimpfliche
Befchuldigung und o ungereimee Drohungen den Unwillen oer Nepue

BlicE nothwendiger YBeife erregen miiffen.

Die Hevven Cdellente von Pohlen,  befonders diejenigen , elthe
burch die Diftingvivten Chrenfrellen, die fie in der: Nepublie verroalten,

ey in &tand gefest find, von den Sachen ju uvtheilen, tverden Teiche

einfefien, voobin alle diefe Drohungen absielen. ~Nan fucht blos, yenn
e moglich ift, Unvulien in Poblen ju evvegen, ober wenigftens Uneinig.

Feit ywifthen dem Konige und den Standen des Kdnigreichs gu- fiften.

2u gleicher et fucht man der Yelt dadurch etwas falfchlich glauben
ju madben.  Denn ¢s feheine gan; ungereimt ju feyn, daf, da Se, My,
Der Konig von Preufen fich nicht gleich Anfangs, der Rufifchen Yvmee,
Da fie nber die Gyvenjen gieng, entgegen geftellt Hat, cv nunmehro feine

Lruppen in Poblen einticken laffen follte, um ihr entgegen 3w geben,

da befagte Yvmee. gany Preufen fic) nn;emn‘wﬁg gemacht Bat, und im
Begriffe 1teht, in die Gbvigen Staaten diefes Pringen einjudringen, und

“Dadurch die Staaten dev Nepublick aufer Gefabr ju fessen, und die Ru

he und Sicherheit indenfelben feft gu fiellen. “Auferdem {heinen auch

-Diefe Drohungen von Seiten Sr. Maj. des Koniges von Preufers ibers

flufiig su fepn.  Gro. Creelleny wiffen, dafi diefer Peing nicht den gering-
ften Bortwand Hatte, und fid) audy eben fo wenig einiger Formalitdten
bediente, fich Des Herjogthums Mecklenburg, cines gang und gar news
tealen Landes, ju bemadhtigen.  Bey devgleichen Celegenbeiten ift blos
feine Macht und fein eigner Giefallen fein Rathoeber,

. Da Fhro Kanferl, Maj. von den guten Gefinnungen und der pas
triotifthen Licbe der Syerven Pobinifchen Chelleute tibergeugt find, fo hof=
fen e, -Daf ein jeder von ifnen, feinem Stande und BVeembdgen nach,
fein Muoglichftes thun wivd, niche nu alley Confobevation guvor iu Fom-
men, Die nicht anders als jum Nacheheil feines Vaterlandes wiwde auss
feblagen Ednnen, fondevn fich audy bemiben vird, alles, 19as 3u dev ¢
vingften Uneube oder Useinigleit 'i)h:hf;egcben moche, 3 entfernen : ine
Dem ev verfichere fepn Fanw, DAB dex Konig von Wreufen, o bald ev fe
fen
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Ben twivd, daf der Wohinifche Adel Standhaftigheit und Entfchlifung
blicEen 1afit, ibrem fo ungeredyter Aeife unterdruckten Kbnige unverans
oevlicly treu ju bleiben, gewiff algdenn weiter an nidyts, als an feine cigne .
CRertheidigung denfen wird; und Diefes um Defto mebr, da Jhro Kavf. l
Maj. fo wobl als Dero getrene Alliivten alle ihre Kedfte anwenden yees
den, um diefen Pringen absubalten, die Rube. eines Konigreichs su fioz
ven, toelches, feiner nahen Nachbarfehafft ungeachtet, und, wider feiner
SfB3illen diefelbe bigher su erhalten gemwuft hat. ; 4

Da idy Ew. Cre. 10bliche und pateiotifethe Giefinnungen Fenne, o

bin ich vollEommen uberseugt, daf fidy Civ. Cre, durd) devgleichen Dros
Bungen und Borjtellungen nicht werden hinterachen laffen, und daf Sie
vielmelr denfelben eine gehvvige Standhaftigbeit entgegen feen, alle
nachtheilige Gindrucke, welcye fie auf die- Gemuther machen Ednnten, til-
get und fich bemuben rwerden, hre Landsleute in den Gefinnungen gu
evhalten, toeldye ihnen der Cifer fur ihe Baterland einflofen muf.

£y as mich ing befondre anlangt, fo ywerde idy miv e8 jedereit ju

eitter Plicht und einem fonderbaven Wevgnugen madyen, fo viel von mit
abfangen toitd, su Crhaltung der guten Nachbarfchafft und einer unz
beranberlicpen Sreundichafft jroifchen den bevbcne@taatcn beépsutragen s
indem ich ubrigens nichts o fehr youniche, alg vftee Gclegenfeiten ju
erbalten, um Gto. Gyc. von der befondern Hochachtung und unveranders
ticyen Grgebenbeit ju verfichern, mit-voelcher iy jeevseit feyn tverde 2.
St. Petersburg, den 23. MNars 1758,

Untergéichnet

&, Miichael FBoronow.






















ok 81;‘61) ’
- Shreiben

'Cr Ereelleny des Srofcanzlers Hon Rug-
~lond,

@fﬂfﬁﬂ DNI %oronsvw,

mm%mm"
Magnaten

Dangig, 1758




	Zwey Schreiben Sr. Excellenz des Großcanzlers von Rußland, Grafen von Woronzow, an einige Pohlnische Magnaten
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]

	[Ohne Titel]
	[Seite 6]
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5

	Rußisches Circularschreiben an den und die Senatoren der Republik Pohlen d. d. St. Petersburg, den 23. März 1758.
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	[Seite 15]
	[Seite 16]

	Rückdeckel
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Colorchecker]



